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Reverse Mentoring: Generation Z bringt
frischen Wind ins Büro!

Erfahren Sie, wie Reverse Mentoring zwischen Generation
Z und Babyboomern den Arbeitsplatz revolutioniert und

kulturelle Barrieren überwindet.

Uelzen, Deutschland - In der heutigen Arbeitswelt dreht sich
alles um den Austausch zwischen den Generationen. Die
Methode des Reverse Mentorings, bei der jüngere Mitarbeiter,
auch bekannt als Generation Zero, ältere Kollegen aus der
Babyboomer-Generation unterstützen und coachen, erhält
zunehmend an Bedeutung. Der Psychologe und
Generationenforscher Rüdiger Maas betont die Notwendigkeit
dieses Austauschs für eine erfolgreiche Unternehmenskultur.
Diese Art des Mentorings fördert nicht nur den Dialog, sondern
hilft auch, Missverständnisse zwischen den Generationen aus
der Welt zu schaffen. Laut einem Artikel von az-online sind
offene Gespräche auf beiden Seiten der Schlüssel zum Erfolg.

https://www.az-online.de/deutschland/anstrengend-jetzt-soll-gen-zero-den-boomern-im-buero-helfen-zr-93788070.html


Die jüngere Generation erlebt die Welt anders, beeinflusst durch
ihren digitalen Medienkonsum. Das ist oft der Grund für die
wahrgenommenen Unterschiede in der Denkweise. Ältere
Mitarbeiter sind häufig erstaunt über die digitale Kompetenz
ihrer jüngeren Kollegen, die jedoch oft nur passiv konsumieren.
Maas erklärt, dass es wichtig ist, wertfrei zu kommunizieren,
damit beide Seiten ihre Perspektiven und Bedürfnisse zum
Ausdruck bringen können. In den „Generation
Thinking“-Workshops, die häufig angeboten werden, hören beide
Seiten zunächst einander zu. Diese Gespräche sind zwar oft
anstrengend, aber sie sind essentiell, um einen besseren
gemeinsamen Boden zu finden.

Generation Z und ihre Forderungen

Die Bedeutung der Integration junger Mitarbeiter in die
Unternehmensstrukturen kann nicht übersehen werden. Studien
zeigen, dass 83 % der Generation Z einen Mentor für
entscheidend halten, aber nur 52 % tatsächlich einen haben.
Diese Diskrepanz könnte entscheidend für die Zukunft der
Arbeitsplätze sein. Viele junge Arbeitnehmer fordern nicht nur
berufliche Entwicklung, sondern auch Flexibilität, wie etwa einen
pünktlicheren Feierabend, was ältere Kollegen oft nicht in
Betracht ziehen. Solche Veränderungen sind für die jüngere
Generation unabdingbar, um ihre Bedürfnisse im Arbeitsmarkt
anzusprechen.

Laut einem Bericht von Forbes fördert Reverse Mentoring den
Wissenstransfer in Unternehmen, wobei jüngere Mitarbeiter den
Führungskräften bei neuen Themen wie Technologie und
kulturellen Veränderungen zur Seite stehen. Diese Praxis stärkt
nicht nur das Zusammengehörigkeitsgefühl, sondern hilft auch
dabei, die Barrieren zwischen den Hierarchieebenen abzubauen.

Demografie und digitale Fähigkeiten

Die digitale Transformation spielt eine entscheidende Rolle in
der Entwicklung dieser Beziehung zwischen den Generationen.

https://www.forbes.com/sites/jackkelly/2024/06/18/how-reverse-mentoring-bridges-generational-and-cultural-divides-in-the-workplace/


In einer Zeit, in der Cloud-Computing und Künstliche Intelligenz
immer mehr Einzug in die Arbeitswelt halten, ist die Fähigkeit,
sich an neue Technologien anzupassen, von zentraler
Bedeutung. Ältere Arbeitnehmer besitzen oft tiefes
Branchenwissen, benötigen jedoch Unterstützung in der
digitalen Schulung. Umgekehrt haben jüngere Mitarbeiter zwar
die Fähigkeit, mit digitalen Tools umzugehen, fehlt es ihnen aber
häufig an institutionellem Wissen.

Diese Sachverhalte verdeutlicht auch ein Artikel von 3cl, der
darauf hinweist, dass die Mehrheit der EU-Bürger im Alter von 16
bis 74 über grundlegende digitale Fähigkeiten verfügen, jedoch
die Kompetenz bei älteren Arbeitnehmern abnimmt. Reverse
Mentoring bietet hier eine Plattform, um den Austausch und das
Lernen zwischen den Generationen zu fördern.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Reverse Mentoring
nicht nur eine Möglichkeit ist, digitale Fähigkeiten zu fördern,
sondern auch eine entscheidende Rolle dabei spielt, eine
inklusive und vielfältige Unternehmenskultur zu schaffen. Es
erfordert Engagement von beiden Generationen, um diese
Brücke erfolgreich zu schlagen und die Arbeitsumgebung für alle
zu verbessern.
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